
13. bis 19. März EmK Weltmission

„Berge können von der Stelle weichen und Hügel ins 
Wanken geraten. Aber meine Liebe weicht nicht von 
dir.“ (Vers 10)

Manchmal gibt es Situationen, bei denen ich mich 
»bis zur Weißglut« ärgere und dann auch Konse-
quenzen für die Beziehung mit dieser Person oder 
Institution überlege. In der Weltmission geschieht 
das meist mit solchen Partnern, die ich schon zum 
x-ten Male erinnert und gemahnt habe, und trotz-
dem ist nichts geschehen, und eine fest vereinbarte 
Sache ist immer noch nicht erledigt oder umgesetzt 
worden. 

So erging es Gott mit dem Volk Israel: Er war ent-
täuscht, ja richtig zornig auf dieses halsstarrige 
Volk, das wieder einmal ganz und gar nicht gemacht 
hatte, was Gott erwartete. Dann aber besinnt sich 
Gott und lässt über den Propheten ausrichten: »Mei-
ne Liebe hört niemals auf, darum habe ich Erbarmen 
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WIR DANKEN
• für das gute Einleben unseres Missionars Hans-Jochen 

Layer in Sierra Leone und den guten Start seiner 
Arbeit,

• für die vielen bereichernden Begegnungen, die wir mit 
unseren Partnern direkt bei Begegnungen und auch 
online haben dürfen,

• für die vielen treuen Unterstützer, die im zurücklie-
genden Jahr sowohl für die Weltmission allgemein als 
auch für die Ukrainehilfe sehr viel gespendet haben.

WIR BETEN
• dass Familie Schmidt den Abschluss ihrer Arbeit in 

Malawi gut bewältigen kann und dass sowohl der 
Umzug nach Deutschland als auch der Neuanfang hier 
gelingt,

• dass die internen Auseinandersetzungen in der EmK 
in Nigeria bald ein Ende finden und wir mit diesem 
Partner neu starten können,

• dass der Krieg gegen die Ukraine bald zu Ende geht, 
ein gerechter Friede gefunden wird und die vielen ver-
wundeten, geflohenen und traumatisierten Menschen 
die Chance zu einem Neuanfang bekommen.
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mit dir.« Wenig später kommt der eingangs zitierte 
Vers. Gott lässt sein Volk Israel nicht fallen, sondern 
liebt es nach wie vor, und er geht seinen Weg mit ihm. 
Damit bin ich wieder bei mir: Trotz allem Ärger über 
den Partner sind Verbundenheit, gemeinsame Ge-
schichte und Erlebtes wichtiger und größer als die 
momentane »Weißglut«. Im Laufe meines Lebens 
habe ich gelernt: So wie Gott zu mir hält und mich 
liebt, trotz meiner Fehler und Schwächen, die auch 
ihn oft sehr ärgern müssen, so kann auch ich mit 
Partnern immer wieder neu anfangen und die Ver-
gangenheit auch einmal ruhen lassen. 

Also: Die Liebe Gottes gilt allen und bleibt mit uns 
allen. Was für eine Grundlage für einen Neubeginn!
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Die Vergangenheit ruhen lassen
Ein Impuls von Frank Aichele zu Jesaja 54,7-10


